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Biirgermeister ehrte Feuerwehrmanner 
fiir Katastropheneinsatze beim Eissta ! 

Als Dank fur den hervorragenden Einsatz der Feuerwehrmiinner bei der Sprengung des Eisstofles am I., 2. und 25. Februar 1985, im 
Kremstal, lud der Bargermeister die A kteure zu sich in das Biirgermeisterzimmer em. An diesem Einsatz waren die FF St. Pollen 
(Sprengzug) sowie die FF Senftenberg und die FF Rehberg unter der Einsatzleitung von A BI Walter Strasser tiitig. Biirgermeister 
LAbg. Wittig bezeichnete es als sehr erfreulich, daft bei der Feuerwehr a//es so klaglos funktionierte und die Zusammenarbeit und 
gegenseitige Hilfestellung auch iiber die Grenzen der Stadt hinweg gegeben ist. Im Anschlufl an seine kurzen Dankesworte über-
reichte Bfirgermeister LAbg. Wittig dem Einsatzleiter, A BI Strasser als Dank und Anerkennung fiir seine Verdienste um die Stadt 
Krems die silberne Wappenplakette der Stadt Krems an der Donau. Die Feuerwehrmiinner Gunther Pradner (FF St. Millen), 
Alfred Winkler (FF Senftenberg) und Walter Steiner (FF Rehberg) erhielten als sichtbare Auszeichnung die Ehrennadel der Stadt 
Krems in Silber. Bfirgertneister LAbg. Wittig bedankte sich bei jedem einzelnen Feuerwehrmann, indem er jedem eine Urkunde 
und einen Weinkarton dberreichte. Diesem Festakt im Biirgermeisterzimmer wohnten auch 1. Vbgm. Jug. Grabner, der zustiindige 
Referent fiir Feuerwehrwesen, StR. Rohrhofer, und der Magistratsdirektor sowie Landesbranddirektor Nowak bei. 
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Der Biirgermeister hat das Wort! 

Neuer Ortsvertreter in Rehberg! 

Liebe Mitbiirger! 
Endlich ist es Frtihling geworden, tiber-
all regen sich die Geister. Leider konnen 
nicht alle Kremser aktiv werden, weil sie 
keinen Arbeitsplatz haben. Beim Ar-
beitsamt Krems waren im Februar 2 187 
Menschen aus dem Bezirk Krems ar-
beitslos gemeldet, das sind urn knapp 10 
Prozent mehr als vor einem Jahr. Wenn 

. .auch von dieser Entwicklung der Land-
bezirk starker betroffen ist als die 
Stadt, so besteht dennoch bei Gott kein 
Grund, in Jubel auszubrechen. 

In der Stadt Krems ist es gelungen, 
em n relativ hohes MaB an Beschaftigung 
zu erhalten. Als Erfolg mull es vor al-
lem gewertet werden, daB die zeitweilige 
Krisenregion Kremstal nicht zu einem 
Industriefriedhof wurde. Hier konnten 
fur Honesta und Grabner Nachfolgefir-
men gefunden werden, die auf gesun-
den Beinen stehen. 

Die Stadtverwaltung ist nattirlich 
auch heuer durch den gezielten Einsatz 
von Budgetmitteln bemtiht, viele Ar-
beitsplatze zu sichern. Im Krankenhaus 
wird die Pathologie gebaut, das Rat-
haus wird saniert, zu den Mithlhofgrtin-
den wird eine neue Brucke gebaut, im 
Rahmen eines StraBenbauprogrammes 
wird die wichtige VerbindungsstraBe 
,,An der Schutt" in Lerchenfeld bis zur 
Hofrat Erben-Brticke fertiggestellt. 
SchlieBlich mtissen die aufwendigen Ka-
nalbauten im Bereich Langenloiser 
StraBe und Lerchenfeld genannt wer- 

den. Allein diese Vorhaben erfordern 
einen Aufwand von rund 70 Mio. 

Dazu kommt die Wohnbautatigkeit 
durch die GEDESAG, die derzeit Vor-
haben in der Reifgasse und auf den 
Mtihlhofgrtinden realisiert. In Vorbe-
reitung sind Wohnhausbauten in der 
Langenloiser StraBe (Bergerstadl), im 
Reisperbachtal (Heiligen-Geist-Grtinde) 
und weitere Etappen im Mithlhof. Ins-
gesamt hat die GEDESAG em n Bauvolu-
men von 155 Mio. in Bau bzw. Vorbe-
reitung. 

SchlieBlich verdient unsere Stadt als 
unmittelbarer Arbeitgeber Erwahnung. 
Im Krankenhaus, in der Hoheitsverwal-
tung, in den stadtischen Betrieben und 
bei den Stiftungen (Seniorenheimen) 
sind 1 022 Menschen beschaftigt. Der-
zeit sind alle Dienstposten besetzt. Neu-
aufnahmen sind leider nur nach Frei-
werden von Planstellen moglich, deren 
Zahl aus finanziellen GrUnden nicht 
willkurljch vermehrt werden kann. 

Schliefilich gibt es noch Bundesbau-
stellen beim Realgymnasium und in der 
Strafvollzugsanstalt. Hinsichtlich der 

HTBL, eines neuen Bundesamtsgebau-
des und des StraBenausbaues Richtung 
Gneixendorf werde ich bemtiht sein, 
mit dem mit persOnlich bekannten Bau-
tenminister Dr. Ubleis, wegen einer ra-
schen Dotierung bald ins Gesprach zu 
kommen. 

Die Arbeitsplatzsicherung hat freilich 
auch ihren Preis. Er findet in der Ver-
schuldung der Stadt semen Nieder-
schlag. Aber dient etwa das neue Kran-
kenhaus - em n Jahrhundertbau - nicht 
der Gesundheit aller Kremser? Mit alien 
Mitteln der Bevolkerung dienen, das 
wird auch weiterhin meine und meiner 
Mitarbeiter Aufgabe sein. Das ver-
spricht Ihnen 

Ihr 

Burgermeister 

Sprechstunden 
des Biirgermeisters im April 
Freitag, 12. April 1985 — 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 19. April 1985 — 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 26. April 1985 — 9 bis 12 Uhr 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde Dir. Mag. Franz-Dieter Fait! zum Ortsver-
treter des Stadtteiles Rehberg bestellt. Mag. Fait! wurde am 23. 9. 1939 in Rehberg geboren, 
ist beruflich Direktor des Bundesoberstufenrealgymnasiums  in Krems, verheiratet, 3 Kinder. 
Seine besonderen Anliegen sind vor allem den Stadtteil Rehberg noch lebenswerter und scho-
ner zu gestalten. Er richtet daher an die Rehberger Bevolkerung die Bitte, Anregungen, Vor-
schlage oder Verbesserungswiinsche zu unterbreiten. Mag. Fait! wird jeden Montag von 
18.00 Uhr Ns 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Rehberg seine Sprechstunden abhalten. 

EINE ANREGUNG FOR 
ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/ 4114 

I ELL-OPTIIK 
te  2 
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Bezugsfertig: 
Langenloiserberg 
Terrassenwohnungen 
3 Zimmer, Kuche, Bad, 
Abstellraum, Loggia 
und Terrasse 

Wohnbeihilfe meglich 

in Bau: 
Langenloiserberg 
Reihenhauser mit Garten 
teilw. mit Doppelgaragen 

Stratzing: 

Reihenhauser mit Garten 
teilw. mit Garagen 

Eigenmittelersatzdarl. mOgl. 

Alle Objekte in Weingartenlage 
Auskiinfte: Fa. Wohnungseigentiimer, 3500 Krems 

Kasernstraae 38, Telefon 02732/41 50 

„Sie kOnnen sich finanziell si-
cher mehr leisten als Krems — 
aber Partnerschaft ist nicht im-
mer nur eine Angelegenheit des 
Geldes". Dies erklarte Stadtrat 
Hans Friihwirth zur Partner-
schaft mit Boblingen, der zweit-
reichsten Stadt Deutschlands 
(Sitz von Monsterfirmen wie 
Mercedes und IBM, sowie zahl-
reicher kleinerer Betriebe), die er 
em n Wochenende lang zusammen 
mit Gemeinderat Evelyne Kitz-
wogerer, Dr. Ernst Englisch als 
Vertretung des Kulturamtes und 
Prof. Franz Haselbock besuchte. 

Begeistert erzahlt Stadtrat 
Frahwirth, daf3 „Krems em n Be-
griff far Niblingen" geworden 
ist in dem Dutzend Jahren, seit 
welchem die Partnerschaft be-
steht. Der menschliche Kontakt 
stehe immer im Vordergrund, 
das Interesse am Austausch von 
Kultur, — ganz einfach die 
Sympathie, ja Freundschaft zwi-
schen den Stadten. Aber auch 
die wirtschaftliche Seite kommt 
nicht zu kurz. So brachten die 
vier „Kremser Botschafter" 
nicht nur „Geschichte und Kul- 

tur" unserer Stadt in Form eines 
begeistert aufgenommenen Vor-
trages von Dr. Ernst Englisch 
mit nach Boblingen („Krems in 
Fotografien" — Dias von der 
Lichtbildstelle der Stadt Krems), 
— sondern auch „das Produkt" 
unserer Heimat, 14 verschiedene 
Weinsorten. Es waren dies 
Spenden bekannter Kremser 
Weinbaubetriebe: das Weingut 
der Stadt, die Winzergenossen-
schaft, die Weingater Salomon, 
Metternich, Aigner, Zohrer, 
Dietz und Karl Friedrich, sowie 
em n Traubenbrand des VV.eingu-
tes Forstreiter. Stadtrat Frah-
wirth kommentierte die Wein-
probe, die so groBe Begeisterung 
unter den 120 Teilnehmern her-
vorrief, da13 sofort verschiedene 
MOglichkeiten des Weinkaufs 
besprochen wurden. Einer der 
Interessenten ist das Grakauf-
haus Hertie. 

Einen absoluten Hohepunkt 
in kultureller Hinsicht bildete 
das Orgelkonzert des internatio-
nal bekannten Kremsers Prof. 
Franz Haselbock, das in der 
Boblinger Stadtkirche stattfand. 

Stadtrat Hans Frahwirth sprach 
an diesem Abend verbindende 
Worte. 

DO Krems und sein einmali-
ges Stadtbild noch eine Weile in 
Boblingen „lebendig" bleibt, 
cigar sorgen ca. 40 GroBfotos 
der Volkshochschule Krems, die 
bis Ende Mai im Neuen Rathaus 
der deutschen Stadt zu sehen 
sind. 

Und so sieht die nachste Zu-
kunft der Partnerstadte aus: 

Ende April gbt es eine „Krem- 

ser-Woche" in Boblingen. 
Kremser Spezialitaten werden 
von einem Koch der HLF-
Krems zubereitet. 

Im Juni wird eine Gruppe 
Boblinger Senioren in offizieller 
Begleitung unsere Stadt besu-
chen. 

Ende August stellt die Spar-
kasse in Krems ihre Galerie far 
eine Ausstellung zeitgenossi-
scher Malerei aus BOblingen zur 
Verfagung. 

Krems 	em n Begriff fiir Partnerstadt Boblingen 

DER NEUE COO BX 

FROHLINGS-WOCHEN 
FOr gebrauchte GS der Baujahre 7578 

erhalten Sie 
SUPER-EINTAUSCHPREISE bei 

Krems, Wiener StraBe 125 
Telefon 02732/5667 

1211ZEIZIN 

2:
1
) VE SPA 4   

re  YAMAHA   SACHS 

• FAHRRADER 
• MOPEDS 

• MOTORRADER 
Der GroBteil der neuen Modelle ist bereits 
eingelangt und auch lieferbar. Nur jetzt 
gibt es den beliebten 

FRUHLINGSRABATT 
NOtzen Sie sofort lhren Preisvorteil! 

Krems, Drinkweldergasse 16 
Telefon 02732/2283 

Der neue Toyota Cam, 2000 GL1. 
Verschaffen Sie zich Plat: oul der StroBe.Geriiumig. Zu funk In der Funften 

Wir tauschen auch Ihren 
TOYOTA, auf jeden neuen 

gerne em! 

Krems, Wiener StraBe 125 
• Telefon 02732 / 5667 

In den Wintermona-
ten wurde der le-
bensgrofie Kruzifi-
xus am Kreuzberg 
von Museumsober- 
inspektor 	Anton 
Stummer 	restau- 
riert. Vor wenigen 
Tagen wurde er wie-
der an seinem fir-
spriinglichen Platz 
angebracht. 
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Unsere Gebrauchtwagen . 
sind einfach 	1::fitze! 

Uberzeugen Sie sich davon! 
• • 

Mercedes 230 E, gain, Bj.82 
Alfa Giulietta, 1,8 I, weiB, Bj. 82 
Audi 100/5 S, weiB, Bj. 79 
Alfa Sud Ti, rot, Bj. 81 
Renault R 4 TL, blau, Bj. 81 
BMW 525, blau, Bj. 76 
Lada Taiga, orange, Bj. 80 
Volvo 244 DL, blau, Bj. 78 
Citroen GSA X 3, rot. Bj. 81 
Renault R 9 GTS, rot, Bj. 82 
Citroen Diane 6, orange, Bj. 80 
Mazda 626, blau-metallic, Bj. 79 

NG.teaphoe OHG  

Mitsubishi 2000 GSR 
blau-metallic, Bj. 79 
Renault R 5 TL, gelb, Bj. 79 
VW Bus, beige, Bj. 78 
Fiat 131 Super, silber, Bj. 82 
Fiat Ritmo Abarth, schw., Bj. 82 
Fiat Uno 70 S, weiB, Bj. 83 
Fiat Ritmo 60 CL, blau, Bj. 82 
Fiat Argenta 1E, silber, Bj. 81 
Fiat 131 CL, gelb, Bj. 79 
Fiat Panda 45, rot, Bj. 83 
Fiat 131 Kombi, weiB, Bj. 83 
Puch 230 GE/6, rot, Bj. 83 

KREMS/DONAU LANGENLOIS 
TEL (02732)6555 	TEL (02734)2580 

Parkanlage Mitterau 

Mehr Griin fiir Krems! 
Das Stadtgartenamt der Stadt 

Krems versucht immer wieder, 
die beiden groBen Fachgebiete 
des Umweltschutzes und der 
Grtin- und Erholungsanlagen zu 
kombinieren und mochte daher 
die Schwerpunkte far das Jahr 
1985 bekanntgeben: 

Das Griinkonzept wird in al-
ien Teilen semen Niederschlag 
finden und es werden im heuri-
gen Jahr grofie Aktivitaten ge-
setzt. 

Im Stadteil Mitterau wird die 
Parkanlage weiter ausgebaut 
und rund 2 ha werden begrtint, 
wobei die Vorarbeiten bereits in 
den Wintermonaten getatigt 
wurden und die Aushubarbeiten 
far die Teichanlage (Biotop) his 

Ende April voraussichtlich abge-
schlossen sein werden (siehe Fo-
to). Anschlie13end wird eine Be-
pflanzung mit heimischen Bäu-
men und Strauchern vorgenom-
men und es wird auch daran ge-
dacht, Sitzgruppen im Schatten 
der vorhandenen GroBbaume zu 
situieren. Der bereits sehr stark 
in Anspruch genommene Rodel-
htigel wird ebenfalls begrant 
und zur SchnellstraBe hin wer-
den Baum und StrAucher ge-
pflanzt. Ebenso wird eine Be-
pflanzung mit Baumen entlang 
des neu geschaffenen Tennis-
platzes durchgefiihrt. 

Das Erholungsgebiet entlang 
der Donau wurde bereits im 
Winter von Unrat gesaubert, 

ebenso auch die Boschung zur 
Schnellstraf3e. Es wurden im-
merhin 6 LKW-Fuhren Geram-
pel und Abfalle auf die Deponie 
in Gneixendorf gefiihrt, die von 
den angefiihrten Bereichen 
stammen. 

Ein weiterer Schwerpunkt 
wird in Stein erfolgen, und zwar 
wird der Brunnen am Schilrer-
platz saniert und die Boschung 
beim Bruckenkopf Stein mit 
Wildstrduchern und Bienenfut-
terpflanzen begriint. Der soge-
nannte Wehrgraben in Stein 
wird in Zusammenarbeit mit der 
HTBLA Krems und dem Ver-
schOnerungsverein Stein einer 
Generalsanierung unterzogen, 
urn eine Erholungsflache fur die 
Steiner Bevolkerung zu schaffen 
(Foto). Der Parkplatz vor der 
Fa. Hintenberger wird ebenfalls 
mit einigen schattenspendenden 
GroBbaumen bepflanzt. Der 
Containerplatz bei der Fa. 
Merkl in Stein wird neu gestaltet 
und im Frilhjahr mit Strauchern 
und Baumen bepflanzt werden. 
Damit ist wieder em n sogenannter 
„Schandfleck" beseitigt. 

Schaden an Banken, Abfall-
korben, Bepflanzungen etc. ver-
ursachte der Eissto13 an der Do-
nau und im Kremstal. Es sind je-
doch die finanziellen Mittel gesi-
chert und es werden die Ausbes-
serungsarbeiten bzw. Neupflan-
zungen in nachster Zeit in An-
griff genommen. 

In Egelsee wird die groBe 
Griinflache vor dem Container-
platz mit Baumen und Wild-
strauchern bepflanzt und somit 
em n Beitrag zur Verschenerung 
des Ortsbildes geleistet. 

In Lerchenfeld wurde bereits 
das Augebiet zwischen Aupark-
weg und Admonterstraf3e gesau-
bert, wobei in diesem Bereich 5 
LKW-Fuhren Sperrmi.ill und 
Gertimpel gesammelt und auf 

Amtsrat Ing. Manfred Bindreiter 
Leiter des Amtes far 	und 
Erholungsfldchen sowie techni-

schen Urnweltschutzes 

die Miilldeponie gebracht wur-
den. Im AnschluB daran wurde 
der Weg entlang des Sportplat-
zes saniert. In der Jenichengasse 
werden die Spielgerate und Ban-
ke gestrichen und teilweise er-
neuert. 

In der Altstadt werden in der 
WienerstraBe und in der Heine-
mannstraBe die Baumscheiben 
vergrOBert, damit der Lebens-
raum far unsere GroBbaume 
verbessert wird. Im Stadtpark 
und am Piaristenplatz erfolgt an 
den alten Baumbestanden eine 
Generalsanierung, damit keine 
Gefahrdung far die Bevolke-
rung, insbesondere fur die spie-
lenden Kinder auftreten kann. 
In der BertschingerstraBe wird 
die bereits angektindigte GroB-
baumallee im Friihjahr ausge-
setzt werden und sei hier an die-
ser Stelle der Fa. Krems-Chemie 
far die sehr groBzilgige Spende 
herzlich gedankt. Die beiden 
Donaulacken, die unter Natur-
schutz stehen, werden von der 
Beviilkerung sehr gut angenom-
men — daher sollen noch zu-
sAtzliche Ruhezonen geschaffen 

1111 MILLI KIZEIBICH 
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

bis zu 45 °7oSie sParen 
	

Heizkoste1!  

LF
.
ACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

Teppichgalerie  CaBWItiriw' • 
GOTTLICHER GES.M.B.H 

Steiner Landstralie 88 	— 	Telefon 02732 / 2962 
.3- 04 KREMS-STEIN — 

Orientteppiche und 
Flachweben aus 

• Afghanistan 
• Anatolien 
• Indien, Kashmir 
• Persien 
• UdSSR 
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„Ich und mein eigenes Fotoateliee 

Endlich bin ich selbstandig! Kann arbeiten wie ich will und 
mehr aus meinem Leben machen! Das verdanke ich einem 
Gesprach be! der Sparkasse. Die hat mir das Startgeld 
gegeben, den Kredit, den ich brauchte. 
Jetzt macht das Leben vie! mehr Spa& 
Denn ich weiB, wofOr ich arbeite! 

Selbstandigmachen? 
Kommen Sie auf em n Gesprach zu uns! 

111 
arlicasse in Krems s  

vvachauer Spar-und Kreditbank 
Wir wissenwie der 	lauft 

67 cm STEREO COLOR MIT TELETEXT — 
FERNI3EVENUNG — 30 PBOGRAMNIE 

15 

 \NW ANSCHLUSSE FUR VIDEO-
RECORDER — KOPFHOBER LAUI.SPRECHEB, 

STEREO ANUAGE 
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Anderung des Flachenwidmungsplanes 

werden. Das anschlieBende Au-
gebiet wird laufend durchforstet 
und kaputte Baume werden ge-
rodet und durch Neupflanzun-
gen ersetzt. 

Bei samtlichen Bauverhand-
lungen werden vom Stadtgarten-
amt Begriinungen vorgeschrie-
ben und es konnten bereits gro-
Be Erfolge bei Parkplatzgestal-
tungen (z. B. Leiner-Interspar, 
GEDESAG-Wohnbauten etc.) 
verzeichnet werden. 

Im Kremser Fulaballstadion 
werden als Abgrenzung zum 
Parkhotel GroBbaume ge-
pflanzt. Das Begleitgriin an den 
zahlreichen StrafienzUgen unse-
rer Stadt wird laufend erganzt. 
An der linken und rechten 
Kremszeile werden heimische 
Baume gepflanzt und somit 
kann em n gewisser Larmschutz 
Mr die angrenzenden Wohnhau-
ser erzielt werden. Nach Fertig-
stellung der Larmschutzwand 
entlang der B3 wird eine dichte 
Bepflanzung erfolgen, dadurch 
wird die Wohnqualitat in der 

Qaslhof 
Zurn 

coblener2 4 

Mizscher) 
" 

10'11  

voiv -fe-21l/i7Pr 
OfrefAr//*t.ell.spl •f 

req.: 02732/2644,  

Mitterau auch zusatzlich noch 
verbessert. 

Ein grolles Problem bringen 
jedes Jahr die zahlreichen Be-
schadigungen an offentlichen 
Park- und Gartenanlagen sowie 
an Blumenrabatten und Kinder-
spielplatzen. Allein im Jahr 1984 
traten durch Diebstahl, Bescha-
digung und Vandalismus Scha-
den in der Mlle von mehr als 
S 240000,- auf. Das Stadtgar-
tenamt ersucht daher die Bevol-
kerung urn rege Mitarbeit, damit 
solchen Vandalen das Hand-
werk gelegt werden kann und 
diese auch ausgeforscht werden 
kOnnen. Sollten Sie Zeuge von 
solchen Aktionen werden, ver-
standigen Sie bitte so fort die 
Gendarmerie (Telefon-Nummer 
35 36! !). Das Stadtgartenamt 
bedankt sich schon jetzt fiir Ihre 
Mithilfe. 

Die Stadt Krems wird auch in 
Zukunft entsprechende Finanz-
mittel einsetzen, damit auch die 
Gran- und Erholungsflachen 
ausgebaut und bestens instand-
gehalten werden konnen, denn 
Krems soil seinem Ruf als eine 
der „grtinen Inseln" Nieder-
osterreichs nach wie vor gerecht 
werden. 

Blutspender gesucht! 
Am Sonntag, dem 5. Mai 

1985, veranstaltet die Blutspen-
dezentrale in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr 
eine Blutspendeaktion in der 
Hauptschule Stein, Steiner 
LandstraBe 124. 

Unter dem Motto „Rette emn 
Leben, spende Blut" wird die 
BevOlkerung eingeladen, sehr 
zahlreich an dieser Blutspende-
aktion teilzunehmen. 

Die Vorarbeiten zur Ande-
rung des Flachenwidmungspla-
nes Krems und Gneixendorf 
sind soweit abgeschlossen, daB 
nunmehr in den, Raumen der 
Magistratsabteilung IV, Pla-
nungsamt, Stadtgraben 13, der 
Entwurf zur allgemeinen Ein-
sicht offentlich aufgelegt ist. 

Entsprechend der gesetzlichen 
Bestimmungen des NO. Raum-
ordnungsgesetzes 1976 handelt 
es sich dabei urn einen Zeitraum 
von acht Wochen, und zwar far 
die KG Krems vom 15. Marz bis 
10. Mai sowie fur die KG Gnei-
xendorf vom 25. Marz bis 20. 
Mai 1985. 

Innerhalb dieser Auflegungs-
frist ist jedermann berechtigt, 
zum Entwurf der Anderung 
schriftlich Stellung zu nehmen. 

Bei der BeschluBfassung durch 
den Gemeinderat werden inner-
halb der offentlichen Auflagen-
frist abgegebene Stellungnah-
men in Erwagung gezogen. Es 

besteht jedoch kein Rechtsan-
spruch darauf, daf3 eine Anre-
gung berUcksichtigt wird. 

Stadtplan 
wieder erhaltlich 

Nachdem die 1. Auflage des 
Kremser Stadtplanes far das ge-
samte Gemeindegebiet seit 
Herbst 1984 vergriffen ist, wur-
de wahrend der Wintermonate 
die Herstellung der 2. Auflage 
in die Wege geleitet. Die Plan-
unterlage ist aktualisiert wor-
den und mit den Arbeiten 
konnte wieder das Institut far 
Kartographie und Reproduk-
tionstechnik der Technischen 
Universitat Wien beau ftragt 
werden. 

Diese 2. Auflage ist nunmehr 
gedruckt und liegt beim Stadt-
bauamt verkaufsbereit in einer 
Anzahl von 5 000 Stuck vor. 
Der Verkaufspreis betragt 30 
Schilling. 



Bastlerstube 
Krems, Unt. LandstraBe 59 
Tel. 02732/70032 

• Tischlerbedarf 
• Plattenhandel 

3500 KREMS, LAN DERSDORFER SIR. 69, TEL. (02732) 3551-52 
3100 ST. POLTEN, WURMBSTRASSE 9, TEL. (02742) 62346 

Sei 

Aus dem Gemeinderat 
29. offentliche Sitzung des Gemeinderates 
• Der Gemeinderat beschlief3t, da13 Herr Dir. Mag. Franz-Dieter 

Faltl, wohnhaft Rehberger Hauptstral3e 50, zum Ortsvertreter des 
Stadtteiles Rehberg mit Wirkung vom 1. April 1985 bestellt wird. 
(Berichterstatter Bgm. Wittig) 

• Der Gemeinderat gewahrt dem Verein zur Forderung der Erneue- 
rung von Krems tiber Ansuchen eine Subvention in Hohe von 
S 200000,-. 
(Berichterstatter Bgm. Wittig) 

• Der Gemeinderat beschlieSt, dem FuBball-Bundes-Leistungszen-
trum Krems einen Forderungsbeitrag in HOhe von S 40 000,-
zuzuerkennen. Dieser Betrag dient zu teilweisen Abdeckung der 
aus dem Spielbetrieb des Jahres 1985 anfallenden Kosten. 
(Berichterstatter GR Stadler) 

• Die Stadtgemeinde Krems gewahrt der Bezirksstelle Krems vom 
Roten Kreuz tiber ihr Ansuchen ftir das Jahr 1985 eine Subven-
tion in Mile von S 8,- pro Einwohner der Stadt Krems, das ergibt 
auf Grund der Einwohnerzahl von 23 056 laut Volkszahlung 1981 
einen Subventionsbetrag in Mlle von S 184448,-. 
(Berichterstatter StR Dr. Scharwitzl) 

• Der Gemeinderat genehmigt die Durchfahrung der 2. Bauetappe 
der Sanierung des Stadtsaales mit voraussichtlichen Netto-
Herstellungskosten exkl. MWSt. von S 1 900000,- und die Auf-
tragsvergabe der anteiligen Planungs- und Ausschreibungsarbei-
ten an das Architekturbtiro Dipl.-Ing. Hinterndorfer, Krems, mit 
Honorarkosten exkl. MWSt. von S 111 628,80. Ferner genehmigt 
der Gemeinderat die Auftragsvergabe der statischen und kon-
struktiven Bearbeitung der 2. Bauetappe an das Bum Dipl.-Ing. 
Retter, Krems, mit Honorarkosten exkl. MWSt. von S 43 525,20. 
(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 

• Der Gemeinderat ermachtigt die Magistratsabteilung IV die Ar-
beiten ftir die Restaurierung und Konservierung der Steinteile far 
die Fassadensanierung des Rathauses Krems (1. Etappe: Kirchen-
gasse — Landstral3e — Innenhof) an die Best- und Billigstbieter- 
firma Prof. Hubert Bauer, Krems, mit einer Anbotssumme inkl. 
MWSt. von S 173292,- zu vergeben. 
(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 

• Der Gemeinderat genehmigt die von der Magistratsabteilung IV 
erstellte und vorgelegte Abrechnung tiber das Ao. Straf3enbau- 

Hochbau 
Tiefbau 
Industriebau 
BAUUNTERNEHMUNG TECHN RAT 

EXAKTE ZUSCHNITTE 
AUF NEUER 

ELEKTRONISCHER MASCHINE 

STEIN ER 
00 KR EMS 

4 	/ 35EMS Tel. 02732/ 70032, 583/ 

programm 1983, das bei bereitgestellten Finanzierungsmittel in 
Mlle von S 5 982 000,- und genehmigten Gesamtausgaben in Ho- 
he von S 4 458 150,17 tatsachliche Gesamtausgaben in Hohe von 
S 4 138 718,59 aufweist. 
(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 

• Der Gemeinderat genehmigt die von der Magistratsabteilung 
erstellt und vorgelegte Abrechnung Ober das Ao. Kanalbaup 
gramm 1983, die bei bereitgestellten Finanzierungsmittel in HO 
von S 2 080 000,-- und genehmigten Ausgaben in Rohe v 
S 2 071 807,26 tatsachliche Gesamtausgaben in Hale v 
S 2 018 987,69 aufweist. 
(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 
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• Der Gemeinderat der Stadt Krems beschlieSt, mit der Durchfiih-
rung der einzelnen Projekte des Ao. StraBen-Beleuchtungsbau-
programmes 1985 folgende Best- und Billigstbieterfirmen zu be-
auftragen: Lieferung des Elektromaterials — Fa. Reitgruber 
GesmbH, Krems, Lieferung der Beleuchtungskorper und Be-
leuchtungsmaste — Fa. AEG-Telefunken, Wien, Erdarbeiten 
Fa. Teerag-Asdag AG, Krems. 
(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 

• Der Gemeinderat beschlieSt die Einbeziehung der Hauser Hoher 
Markt 10, Wiener Strafie 31, Ufergasse 8 und Steiner Landstraf3e 
32, deren Erhaltungswiirdigkeit in bau- und kunsthistorischer 
Hinsicht gegeben ist, in die Aktion „Mafinahmen zur Pflege des 
Kremser Stadtbildes" mit einem Gesamtbetrag in Hohe von 
S 160000,... 

(Berichterstatter 1. Vzbgm. Ing. Grabner) 
• 

Die Stadt Krems verkauft und tibergibt an die Wachauer Volks-
fest AG, Krems, Utzstraf3e 12, die Gp. 3404/15, KG. Krems, mit einem Ausma13 von 328 m2  sowie einen Teil der Gp. 3158/55, KG. 
Krems, mit einem Ausmaf3 von ca. 1 850 m2  zu einem Grundpreis von S 200,-/m2, sohin fur 2 178 m2  insgesamt S 435600,-. 
(Berichterstatter StR Rohrhofer) 

• 
Der Gemeinderat beschlieSt, dal3 die Stadt Krems an die Bauun-
ternehmung Techn.Rat Sepp Doll und Sohn GesmbH, Krems, 
die Gp. 248/3, Garten, Gb. Imbach, mit einem Ausmafi von 1 935 m2 

 zur Errichtung sozialer Wohnbauten verkauft und tiber- 
gibt. Der Kaufpreis betragt S 400,-/m2, sohin insgesamt S 774000,-. 
(Berichterstatter StR Rohrhofer) 

• 
Die Stadt Krems stundet Frau Heidelinde Andraschko, Altwaren-
handlerin und Herrn Ignaz Sinek, Kraftfahrer, den Aufschlie-
Bungsbeitrag ftir die Gp. 244/25, KG. Weinzierl im Betrag von 
S 275448,.., gegen Leistung von Stundungszinsen in Hohe von 

IV 
ro-
he 
on 
on 



„FRO HJAH RS-SERVICE” 
KOSTENLOSE SICHERHEITSKONTROLLE 
UN D ABGASTEST 

Motor-Import 
Gesellschaft m b H 

Mercedes-Benz Verkaufund Service 
3504 Krems Stein, Donaulande 1 

Telefon 02732/65210* 

Kleines Pflegepaket S 480,- 
groBes Pflegepaket S 1 440,- 
groBes und kleines Pflegepaket 
zum Kombipreis S 1 740,- 

RUEFA jetzt auch in Krems 

8,501o, u. zw. in monatlichen aufeinanderfolgenden Raten von je 
S 8000,-. 
(Berichterstatter StR Rohrhofer) 

• Die Stadt Krems an der Donau tritt mit den Gp. 805/1 und 805/3, 
beide EZ. 658, KG. Krems, Weingarten in der Ried Kremsleithen, 
mit einem GesamtausmaB von 11 005 m2, der Wassergenossen-
schaft Kremsleithen bei und verpflichtet sich, die auf diesen 
Grundanteil entfallenden Baukosten in Hale von ca. S 45 000,-zu 
bezahlen. 
(Berichterstatter StR Rohrhofer) 

• Der Gemeinderat beschlieSt, den Beschluf3 des Gemeinderates 
vom 12. 12. 1974, in welchem die Anzahl der gleichzeitig den 
Buschenschank austibenden und die Dauer des Buschenschankes 
festgelegt und in der Folge verordnet wurde, mangels Zustandig-
keit des Gemeinderates aufzuheben. 
(Berichterstatter StR Rohrhofer) 

• Der Gemeinderat beschlie13 die Durchfiihrung der 2. Bauetappe 
des Einbaues einer Anlage zur Substitution von Primarenergie in 
der Badearena Krems mit Herstellungskosten von rund 
S 1 274000,-. Die Herstellungen und Lieferungen werden seitens 
der Direktion der Unternehmen und Betriebe der Bietgemein-
schaft Balley/Kugler, Krems, Libertragen. 
(Berichterstattung StR GObhart) 

• Der Gemeinderat beschlieSt, daB die Stadt Krems auch im Jahre 
1985 wiederum eine Urlaubsaktion far erholungsbediirftige 
Senioren durchfiihrt. 
(Berichterstatter StR. Hack!) 

• Der Gemeinderat beschlieSt, daB der Kursbeitrag fur 10 Stunden 
far Teilnehmer an den Gymnastikkursen far Schwangere ab 1. 4. 
1985 mit S 200,- festgesetzt wird. 
(Berichterstatter StR Hack!) 

• Der Gemeinderat beschlieSt die Anmietung von Raumlichkeiten 
des Lilienfelderhofes, HohensteinstraBe 69, von der GEDESAG 
zur Fiihrung des Betriebes eines Kindergartens bzw. Kinderhortes 
fur Kinder von Bediensteten des AO. Krankenhauses Krems im 
Ausmal3 von rund 225 m2. 
(Berichterstatter StR Hack!) 

• Die Stadt Krems ist mit GR-BeschluB vom 11. 10. 1978 dem zwi-
schen dem Land Niederosterreich und der No. Gebietskranken-
kasse ftir Arbeiter und Angestellte am 1. 3. 1951 abgeschlossenen 
Obereinkommen tiber den Betrieb der „Gemeinsamen Tuber-
kolosefiirsorge- und Behandlungsstelle Krems" beigetreten. Nun-
mehr hat die No. Landesregierung der Auflosung dieses Oberein-
kommens zugestimmt und beschlieSt der Gemeinderat, daB auch 
die Stadt Krems dem Obereinkommen, betreffend die Auflosung 
des am 1. 3. 1951 abgeschlossenen Obereinkommens Ober den Be-
trieb einer gemeinsamen Tuberkoloseftirsorge- und Behandlungs-
stelle beitritt. 
(Berichterstatter StR Hackl) 

• Da far die Stadt Krems die Notwendigkeit besteht, Einrichtungen 
zur Bekampfung und Vorbeugung der Tuberkolose zu errichten, 
wird ab 1. 4. 1985 zwischen dem Land Niederosterreich und der 
Stadt Krems em n Obereinkommen aber den Betrieb einer gemein-
samen Tuberkolosenstelle auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 
(Berichterstatter StR Hackl) 

• Der Gemeinderat der Stadt Krems nimmt den Bericht des Kon-
trollamtes iiber die 1. Kassenkontrolle und 2. Kassenkontrolle 
1984 zur Kenntnis. 
(Berichterstatter GR Schaider) 
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blem konfrontiert wurde. Ich 
habe damals den Pachtern ver-
sprochen, daB sich in deren 
Rechtsstatus nichts andern wird. 
Zu diesem Versprechen stehe ich 
auch heute noch und wird daher 
auch keine Umwidmung erfol-
gen. 

Es bedurfte daher keiner so-
genannten Biirgerinitiative, wie 
der Lokalpresse zu entnehmen 
war, da zum Zeitpunkt der Un-
terschriftensammlung durch ei-
nen sozialistischen Funktionar 
bereits die Weisung von mit be-
stand, eine Umwidmung der 
Kleingarten nicht weiter zu ver-
folgen." 

Verkehrsbehinde-
rungen im Zuge der 
Instandsetzung der 
Wachaubriicke 

Im Zuge der Instandsetzungs-
arbeiten an der Wachaubriicke 
in Krems tritt ab Montag, dem 
18. Marz 1985, folgende Ver-
kehrsregelung in Kraft: 
• Die Wachaubrucke ist nur 

einspurig in Richtung Osten 
befahrbar 

• Die Hohensteinstrafie wird 
im Teilstack WachaustraBe - 
Langenloiserstrafie als Ein-
bahn geftihrt 

• An der Ostseite der Hohen-
steinstraBe zwischen Wach-
austraBe und Kettensteggasse 
und den Hausern 1-3 sowie 
an der Westseite der Hohen-
steinstraBe zwischen Wach-
austraBe und Einfahrt zur 
Tischlerei Wimmer besteht 
em n Halteverbot 

Diese Verkehrsbehinderungen 
werden voraussichtlich drei Mo-
nate dauern. 

Anfragen 
Gemeinderat Stummer richte-

te an den Burgermeister die An-
frage, ob es richtig ist, daB die 
Kleingarten westlich der Austra-
13e zugunsten einer Erweiterung 
des Lagerhauses umgewidmet 
werden sollen. Die Mitterauer 
Bevolkerung ist deshalb in Auf-
regung, weil diese Kleingarten 
doch einen wesentlichen Schutz 
far die dahinter lebende Bevol-
kerung im Bereich der Dr. Eder-
Gasse, Lastenstrae, W. Gause-
gasse etc. gegentiber der Larm-
und Staubentwicklung durch 
das gesamte Bahnhofareal dar-
stellen. 

Bfirgermeister LAbg. Wittig 
antwortete hierauf: „Es ist rich-
tig, daB vor wenigen Wochen 
bei mir Vertreter der Lagerhaus-
gemeinschaft vorgesprochen ha-
ben und den Wunsch auBersten, 
diese Grundflachen fur die La-
gerhauserweiterung umzuwid-
men. Ich habe in diesem Ge-
sprach bereits darauf hingewie-
sen, daB ich dieser Umwidmung 
nicht zustimmen kann, da ich 
bereits anlaBlich meiner Amts-
einfiihrung als Burgermeister im 
Jahr 1976 mit dem gleichen Pro- 

Der Weg zum schonen Urlaub ist noch kiirzer geworden. Vor weni-
gen Tagen eroffnete das internationale Reisebfiro „Ruefa", das Rei-
sebiiro mit dem groflten Reiseangebot Osterreichs, eine Niederlas-
sung in Krems, Ringstrafle 21. Betreurwerden die Kunden im Krem-
ser Biiro von Frau Martina Niederleithner und Josef VOlker. emois  
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KULTUR INFORMATION 
Erfolgreiche Bilanz fur Kremser Musikschule 

Bei d 
DONNERSTAG 

em vom 8. bis 13. Marz 
1985 in Ottenstein stattgefunde-
nen No. Landesinstrumental-
wettbewerb „Jugend musiziert" 
sind nachstehend angefiihrte 
Schiller der stadtischen Musik-
schule Krems als Preistrager her-
vorgegangen: 

2. Preis — Violine Solo 
Martin Klimek 
(Wertungsgruppe II) 

3. Preis — Klarinette Solo 
Harald Haslinger 
(Wertungsgruppe I) 

3. Preis — Querflote Solo 
Maria Handl 
(Wertungsgruppe III) 

3. Preis — Klavier Solo 
Stefan Riedl 
(Wertungsgruppe III) 

NEUAUFLAGE! 
Soeben eingetroffen 

711' 65: kie mom 

Lobende Anerkennung 
Violine Solo 

Gabriele Gollner 
(Wertungsgruppe I) 

Violine Solo 
Ferdinand Breitschopf 
(Wertungsgruppe II) 

QuerflOtentrio 
Maria Handl 
Edith Gruber 
Brigitte Brandner 
(alle Wertungsgruppe III) 

Lyrik statt Prosa 
Der Kremser Journalist Wil-

helm Kremser, bekanntlich Eh-
renringtrager der Stadt Krems, 
hat sich von der Prosa auf die 
Lyrik verlegt. Nach dem Som-
mer erscheint sein erster Lyrik-
band „Herze ganz offen" 
(Druck Alt & Wosendorfer). 
Der Band beinhaltet 64 Gedich- 
te, von denen einige von Prof. 
Ernst Schandl und Dir. Norbert 
Wintersperger vertont wurden. 
Biirgermeister Harald Wittig 
widmete dem Autor em n Vor-
wort. 

Um die Druckauflage festle-
gen zu konnen, ersucht der Au-
tor urn Bestellungen zum erma-
Bigten Subskriptionspreis von 
132 Schilling, inkl. 20% Mehr-
wertsteuer, per Adresse Wil-
helm Kremser, 3500 Krems, 
Bahnhofplatz 15, Tel. 0 27 32/ 
4130. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. 
Eigentilmer und Herausgeber: Magistrat 
der Stadt Krems an der Donau, 3500 Krems/ 
Donau, Rathaus. Ftir den Inhalt verant-
wortlich : Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, 
KOrnermarkt 13, 3500 Krems/Donau. Ver-
leger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Fried-
rich-Strahe 10, 3500 Krems/Donau. Druck: 
Malek Druckerei Gesellschaft m.b.H., 3500 
Krems/Donau, Wiener StraBe 127. 

	

11 	nach Krebs 
1. Zusammenkunft der Frauenselbsthilfegruppe 
18.00 Uhr, Gasthaus Klinglhuber 

APRIL 	
19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table Ronde-FranzOsischdiskussionsclub 

	

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 
Jazzothek 13 
20.00 Uhr, Stadtsaal Krems APRIL 
HLF Frilhlingssoiree 

	

DIENSTAG 	18 bis 22 Uhr, Club francais, Ringstra13e 44 

16 
	

Diskussionsabend + Biicherei 

19.30 Uhr, BORG 

	

APRIL 	
Univ.-Prof. Dr. Harry Kiihnel 
„Alltagsleben im Spatmittelalter" 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
5. Abonnementkonzert der No. Tonkiinstler 
Werke von Rossini, Mozart und Berlioz 
Dirigent: Roberto Benzi 
Solist: Thomas Christian, Violine 

20.00 Uhr, Sparkasse Krems 
Fotomeister Rudolf Kulda 
„Bretagne" (Verein zur FOrderung von 
Kultur und Fremdenverkehr) 

	

FREITAG 	18.45 Uhr, Handelskammer 
OMR. Dr. Heinz Fidelsberger, Wien 
Der vergessene Psalm — Das Verhaltnis 
von Arbeit und Gesundheit (Kneippbund) 

	

SAMSTAG 
	

20.00 Uhr, Jazzkeller 

20 
	

ATTACK 

APRIL 

MONTAG 

APRIL 
22 

Krems-St. Veit (2. Teil am 29. April) 
Dr. Ernst Englisch, Geschichte der Pfarre 
30 Jahre Katholisches Bildungswerk in Krems 
Pfarrsaal Krems-St. Veit 

	

DIENSTAG 
	

9.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 
Fr. Erika Schuster, Krems 23 	Frau — Vormittag far Frauen (KB) 

APRIL 
19.30 Uhr, Club francais, Ringstra13e 44 
La Lecon (1966) — Filmabend 

18 
APRIL 

19 
APRIL 

vi 80  °, Uhren  ,kVp Jahre Juwelier 

GeSCHL 
KREMS/D. 	 swatch 

noLJART  Z 

to°Th JUWELEN — UHREN — SERVICE — TRAURINGE — ZINNWAREN — POKALE — THERMOMETER — WMF 
SCHWEIZER UHR 
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MITT WOCH 

24 
APRIL 

DONNERSTAG 

25 
APRIL 

FREITAG 

26 
APRIL 

SAMSTAG 

27 
APRIL 

MONTAG 

29 
APRIL 

DIENSTAG 

30 
APRIL 

DONNERSTAG 

2 
MAI 

FREITAG 

DIENSTAG 

7 
MAI 

DONNERSTAG 

9 
MAI 

FREITAG 

10 
MAI 

SAMSTAG 

11 
MAI 

MONTAG 

13 
MAI 

19.30 Uhr, Dominikanerkirche 
Jahreskonzert des Bezirkslehrerorchesters 

Pfarrzentrum St. Paul 
Univ.-Prof. P. M. Zulehner, Wien 
Schlaft die Kirche? (KB) 

18.00 Uhr, Dominikanerkloster, 
Moderne Galerie 
Ausstellung Fotodokumentation 
Eroffnung 

19.45 Uhr, Kolpingsaal 
Table Ronde - FranzOsischdiskussionsclub 

19.00 Uhr, Kolpinghaus 
Modeschau des No. Moderinges der 
MaBschneider 

Pfarrsaal Krems-St. Veit 
Dr. Helmut Renockl, Linz 
Friede fallt nicht vom Himmel 
(2. Teil 3. Mai 1985) (KB) 

14.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 
Heide Kerschbaumer, Konigstetten 
Batiken (KB) 

Pfarrsaal Krems-St. Veit 
Dr. Ernst Englisch 
Geschichte der Pfarre St. Veit, 2.Teil 

18 bis 22 Uhr, Centre francais, RingstraBe 44 
Diskussionsabend + Bacherei 

19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table Ronde - Franzosischdiskussionsclub 

Pfarrsaal Krems-St. Veit 
Dr. Helmut RenOckl, Linz 
Friede fallt nicht vom Himmel (2. Teil)(KB) 

19.30 Uhr, BORG, HeinemannstraBe 
Univ.-Prof. Hoffmann, TU Wien 
Erdstrahlen (VHS) 

18 bis 22 Uhr, Centre francais, RingstraBe 44 
Diskussionsabend + Bticherei 

19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table Ronde - Franzosischdiskussionsclub 

19.00 Uhr, Gasthaus Klinglhuber 
Med. Bademeister Gottfried Blaim 
SchOpferische Heilkraft - Akupunktur 
(Kneippbund) 

19.30 Uhr, Piaristenkirche 
J. S. Bach - Auer und seine Solisten 

Pfarrzentrum St. Paul 
Marta Kalasek, Wien 
Partnerschaft in der Ehe (2. Teil 20. Mai) 

In der Modernen Galerie im 
Dominikanerkloster wird vom 
26. April bis 15. September 1985 
die umfassende Fotodokumen-
tation „Krems. Geschichte, 
Wirtschaft und Kultur. 1860-
1938" gezeigt werden. In jahre-
langem miihsamem Sammeln ist 
es gelungen, zur politischen Ge-
schichte, zu Wirtschaft und Ge-
sellschaft sowie Kunst und Kul-
tur eine Auswahl von ca. 200 
Fotos zu treffen, die einen tiber-
aus lebendigen und interessan-
ten Einblick in die Geschichte 
der Stadt Krems im 19. und im 
ersten Drittel des 20. Jahrhun-
derts gibt. 

Besonderer Wert wurde bei 
dieser Dokumentation auf die 
stadtebauliche Entwicklung, auf 

Der Verein zur Forderung von 
Kultur und Fremdenverkehr in 
Krems bringt am Donnerstag, 
den 18. April 1985, um 20 Uhr 
im Saal der SPARKASSE 
KREMS, RingstraBe 5-7, einen 
Diavortrag des internationalen 
Fotomeisters RUDOLF KUL-
DA Ober die BRETAGNE. 

Rudolf KuIda ist in Krems 
durch seine Lehr- und Vortrags-
tatigkeit bestens bekannt und 

Der Verein zur Forderung von 
Kultur und Fremdenverkehr in 
Krems bietet unter der Ftihrung 
seines Kursleiters Kraiss mehrere 
Frankreichreisen, die nattirlich 
auch ffir Nichtkursmitglieder, 
die die Landschaften und Kunst-
denkmaler dieses Landes ken-
nenlernen wollen, interessant 
sind. 

Paris — Normandie — Bre-
tagne: Freitag, 5. bis Sonntag 
14. Juli 1985: S 9650,- 

Kunst und Wein in Burgund: 
Samstag, 1. bis Sonntag, 9. Juni 
1985: S 7900,- 

die Entstehung namhafter of-
fentlicher und privater Gebaude 
sowie auf die verantwortlichen 
Baumeister und Architekten ge-
legt. Das gesellschaftliche Leben 
im Rahmen der zahllosen Ver-
eine kommt ebenso zur Geltung 
wie der Sport. Als Besonderhei-
ten sei auf em n Foto aus dem 
Jahr 1866 mit Darstellung der 
vor den anriickenden preuBi-
schen Truppen teilweise abge-
brannten Steiner Holzbrticke, 
auf den Besuch des 16-jahrigen 
Kronprinzen Rudolf, auf die 
Ehrung der Olypiasieger Hra-
detzky und Fritz Landerdinger 
sowie auf tiberaus interessante 
Zeitdokumente aus Egelsee, 
Gneixendorf, Thallern und An-
gem n verwiesen. 

geschatzt und begeistert immer 
wieder mit semen herrlichen 
Dias. Die Bretagne mit ihren 3,5 
Mill. Einwohnern war immer emn 
Land der Seefahrer und em n sehr 
interessantes Reiseland. Es gibt 
dort sehr wenig Industrie und 
die Bretonen, Nachfahren der 
Kelten, sind eher Bauern und Fi-
scher von individualistischer 
Wesensart. 

Von der Kremser Partnerstadt 
Beaune aus werden die Schlosser 
Clos de Vougeot, Rochepot, 
Meursault sowie Tournus, Di-
jon, Cluny, Vezelay, Fontenay 
etc. besichtigt. Daneben kann 
man auch die weltbertihmten 
burgundischen Weine kennen-
lernen. 

Hug nach Paris — Pfingsten 
in Paris: Donnerstag, 23. bis 
Sonntag, 27. Mai 1985 — An-
meldungen und Ausktinfte wah-
rend der Kursabende taglich 18 
bis 20.30 Uhr, Kolpinghaus 
Krems, RingstraBe 46. 

Fotodokumentation 
„Krems. Geschichte, Wirtschaft und Kultur. 1860-1938" 

Diavortrag von R. KuIda iiber die Bretagne 

Fahren Sie mit uns nach Frankreich! 

RAUMAUSSTATTER 

okartzx 
KREMS Tel 2689 
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WILLI KIZE113ICHi \, 
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 
Stuckdekorationen 

A 	 ER  g 1E18.. 1 Pali  

hann Schmidt". Worin liegt Ih-
rer Meinung nach die Besonder-
heit seines Schaffens? 

Dr. Vavra: Schmidt gehort 
sicher zu den singularen• Er-
scheinungen, und das aus meh-
reren Grtinden. Zunachst er-
streckt sich seine Schaffenszeit 
Ober einen relativ langen Zei-
traum. 1718 in Grafenworth ge-
boren, wird er erstmals 1740 als 
Mitarbeiter bei der Freskenaus- 
stattung des Ratssaales von 
Retz greifbar, und er ist bis zu 
seinem Tod 1801 aktiv tatig. In 
dieser Zeit entstehen unzahlige 
Altarbilder, 	Andachtsbilder, 
Freskenausstattungen etc. In 
der 1955 erschienenen Mono-
graphie finden sich an die 400 

stattbetrieb. In den erhaltenen 
Quellen tauchen immer wieder 
Namen seiner Gehilfen und 
Schuler auf: u. a. Leopold Mit-
terhofer, Anton Mayer und 
Alexander Rudroff, urn die ftir 
den Kremser Raum bedeutend-
sten anzuftihren. 

Frage: Der lange Zeitraum, 
tiber den sich seine Tatigkeit er-
streckte, schlo8 wichtige Veran-
derungen innerhalb der ktinstle-
rischen Entwicklung mit em. 
Wieweit lassen sich diese im 
Oeuvre ablesen? 

Dr. Vavra: Das ist vollig rich-
tig: Der Zeitraum von 1740 bis 
1801 schlief3t ausklingendes 
Spatbarock, Rokoko und Klas-
sizismus mit em, wenn Sie diese 

Diozesanausstellung wirft ihre Schatten voraus 

RAB/LOPAR 
Hotel 
„San Marino" 
Doppelzimmer 
mit DU/VVC 
Halbpension+ 
Busfahrt 

Verlangerungswoche 

Doppelzimmer 
mit DU/WC-t- 
Vollpensjon + 
Busfahrt 

Verlangerungswoche 

signierte Werke und rund 330 
Werke, die ihm mit groBer Si-
cherheit zugeschrieben werden 
konnen. 

Frage: Wie kann man sich ei-
ne derartige Produktivitat vor-
stellen? 

Dr. Vavra: Nun, die im 
Oeuvrekatalog 	angeftihrten 
Werke sind ja noch nicht der 
gesamte Bestand. Blattern Sie 
einen der niederosterreichi- 
schen Kunstftihrer durch, so 
finden Sie bei zahlreichen Kir- 
chenausstattungen, 	Altarbil- 
dern oder Kreuzwegen, die la-
konische Bemerkung „Kremser 
Schmidt-Schule" oder ,,in der 
Art des Kremser Schmidt". Zu 
bewerkstelligen war die grof3e 
Anzahl an Auftragen nur durch 
einen gut organisierten Werk- 

Die in der Steiner Minoriten-
kirche anlafilich des Diozesan-
jubilaums stattfindende Aus-
stellung, wird neben einer urn-
fassenden Darstellung der hi-
storischen Entwicklung, emn 
Hauptaugenmerk auf die sakra-
le Kunst im Bereich der Diozese 
lenken. Ein Schwerpunkt, der 
von besonderem lokalem Inter-
esse ist, liegt dabei auf Denk-
malern des ausklingenden Spat-
barocks, manifestiert durch 
Werke des Kremser Schmidt 
und seiner Werkstatt. Der Aus-
stellungsleiter Dr. Ernst Eng-
lisch befragte dazu die diesen 
Abschnitt betreuende Kunsthi-
storikerin Dr. Elisabeth Vavra. 

Frage: Ein Abschnitt Ihres 
Katalogbeitrages betitelt sich 
„Das Phanomen Martin Jo- 

KRK/Malinska 	 15. 6.-29. 6. 
Hotel ,,Malin" 	 31. 8.-14. 9. Dep. „Adriatic" 	 (2  Wochen) 
D-Oppelzimmer 
mit DU/WC + 
Halbpension+ 
Busfahrt  

Doppelzimmer 
mit DU/WC + 
Vollpension+ 
Busfahrt 

ttzimmerzuschlag: + 800,—/2 Wochen 

Dr. Vavra: Schmidt erscheint 
in semen Werken tief in ba- 
rocker Frommigkeit verwur- 
zelt. Seine besten Leistungen 
vollbringt er im Altar- und An- 
dachtsbild. Sie zeichnen sich 
durch eine besondere innige Be-
handlung der Themen und 
durch eine ganz spezifische 
Themenwahl aus. Diese Einstel-
lung steigert sich mit zuneh-
mender Reife. Ein schones Bei-
spiel aus Hofarnsdorf: aus der 
Leidensgeschichte des hl. Seba-
stian wird der Moment gewahlt, 
in dem die Frauen die Wunden 
des Gemarterten versorgen — 
Zuneigung zum Heiligen steht 
im Vordergrund, nicht der 
Wunsch nach dramatischer Ge-
staltung des Ereignisses. Intimi-
tat kommt auch in den zahlrei-
chen Werken zum Ausdruck, 
die der Kindheit Mariens und 
Christi gewidmet sind. Mit zu-
nehmendem Alter tritt der Ge- 
danke des Mitleides in den Vor- 
dergrund: Die Passion Christi 
und die Auseinandersetzung 
mit dieser Thematik werden emn 
Hauptanliegen des Ktinstlers. 
Die im Mauterner Kreuzweg 
ikonographischen 	Losungen 
werden auf Jahrzehnte ftir die 
Werkstatt maf3gebliche5 Bei-
spiel. Mit der in den Werken 
zum Ausdruck kommenden 
Einstellung 	widerspricht 
Schmidt nicht nur den moder- 

Dieses Selbstportrait von M. J. 
Schmidt (Pastel!, 28,5x22 cm) 
entstand 1760. Es befindet sich 
im Museum der Stadt Krems. 

nen KunststrOmungen des Klas-
sizismus, sondern auch den auf-
klarerischen Tendenzen inner-
halb des Klerus. 

Frage: Wie erklaren Sie sich 
dann den Umstand, da13 er bis 
zu seinem Tod mit Auftragen 
iiberhauft wurde? 

Dr. Vavra: Nun, offizielle 
Lehrmeinung mul3 sich noch 
lange nicht geschmacksbildend 
auswirken. Die Werke Schmidts 
haben eben den Glaubigen 
mehr angesprochen, als etwas 
puristische Altarbilder der typi-
schen Vertreter der klassizisti-
schen Richtung, wie etwa die ei-
nes Hubert Maurer. Schmidts 
Werke erzielten die Wirkung, 
die jedes sakrale Kunstwerk ei-
gentlich haben sollte: den Me-
schen zu Andacht aufzufordern 
und zu bewegen. 

Wir danken ftir das Ge-
sprach ! 

English-American 
Reading Room 
Mittwoch, 17. April 
15.30 Uhr 

Junior Grammar Club 
19.00 Uhr 

Dia-Vortrag „Wales" 
Donnerstag, 18. April 
15.30 Uhr 

Pre-Graduation Club 
Raymond Adlam (Brit. Coun-
cil) The Celtic Element in Gt. 
Britain 

17.00 Uhr 
Bibliothekstunde 

18.00 Uhr 
Thursday-Night Club 

Freitag, 19. April 
19.00 Uhr 

Round Table Club 
Mittwoch, 24. April 
15.30 Uhr 

Junior Grammar Club 

4990,- 

4490,- 

29. 6.-13. 7. 

(2 Wochen)  

6190,- 

6690,— 

vagen klassifizierenden Stilbe-
griffe verwenden wollen. 
Schmidt selbst bleibt von diesen 
StrOmungen realtiv unberiihrt, 
em n weiterer Umstand, der den 
Ausdruck „Phanomen" ge-
rechtfertigt erscheinen 
Schmidt macht im Lauf der 
Jahrzehnte selbstverstandlich 
eine personliche Entwicklung 
durch, sucht sich aber semen 
Weg immer selbst und bleibt 
semen lntentionen treu, auch 
auf 	die 	Gefahr 	hin 
„unmodern" zu wirken. 

Frage: Sie sprechen von In-
tentionen, wie warden Sie diese 
umschreiben? 

200cH

e • 
	

REIsEG EN

S. M. B. H. 

3500 Krems/Donau, DinstIstraBe 2, • Telefon 0 27 32 / 32 95, 5715 - 3100 St. Pollen, Brunngasse 12 • Telefon 0 27 42 / 41 00, 41 01 Bade- und Erholungsaufenthalte auf den jugoslawischen Inseln RAB und KRK (Malinska) 
Abfahrten ab Krems/St. POlten jeden Freitag abends 

Verlangen Sie bitte unsere Detailprospekte 

Einbettzimmerzuschlag: + 350,—/Woche 

15. 6.-29. 6. 	29. 6-13. 7. 	13. 7.-17. 8. 
31. 8.-14. 9. 	17. 8.-31. 8. 
(2 Wochen) (je Woche) (je Woche) 

4890,— 

4490,— 	3650,— 	3790,— 

+ 2390,- 

+ 2350,— 	+ 2490,— 

3950,- 4090,— 

Donnerstag, 25. April 
15.30 Uhr 

Pre-Graduation Club 
17.00 Uhr 

Bibliothekstunde 
18.00 Uhr 

Thursday-Night Club 
Seite 10 
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Ehrung fiir Geschaftsfiihrerin Christi Rech 

Aus Anlafl des Ausscheidens als Geschaftsfiihrerin der Firma SA - 
LEN hat der Biirgermeister LA bg. Wittig Frau Christ! Rech in das 
Bfirgermeisterzimmer eingeladen. Diesem Festakt wohnten auch 
der Magistratsdirektor und die Vertreter der Firma SALEN bei. 
Biirgermeister LAbg. Wittig hob die Verdienste von Frau Rech 
hervor und bezeichnete Frau Rech als jene Personlichkeit, durch 
deren Einsatz es gelungen ist, das Werk der Firma SA LEN in 
Krems auszubauen und die Arbeitspliitze zu sichern. Frau Rech ist 
seit 1957 bei der Firma tatig, damals lautete der Firmenname Oster-
reichische Symalen Gesellschaft, und hat vor allem den Aufgaben-
bereich Finanz- und Rechnungswesen, sowie Personal und allge-
meine Verwaltung betreut. Frau Rech hatte auch immer em n offenes 
Ohr fur die Anliegen der Stadt auf dem kulturellen Sektor. So wur-
den aufgrund ihrer Initiative alle in Krems abgehaftenen Kunstaus-
stellungen und viele Konzerte von der Firma SALEN finanziell un-
terstiftzt. All diese Verdienste fur die Stadt Krems hat der Burger-
meister zum A nlafi genommen und Frau Geschaftsfahrer Christ! 
Rech als sichtbare Auszeichnung den „Doppeladler der Stadt 
Krems in Silber" iiberreicht (siehe Foto). 

AUTO schiner KREMS, Tel. 02732/2047 

WachaustraBe 
MAUTERN, Tel. 02732/4433 

Stadtredewettbewerb 1985 
Das Landesjugendreferat ftir 

Niederosterreich veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem Magi-
strat der Stadt Krems, Schul-
amt, auch in diesem Jahr einen 
Redewettbewerb ftir Schtilerin-
nen und Schtiler der in Krems 
bestehenden Hoheren Schulen. 

Der Stadtredewettbewerb fin-
det am Dienstag, dem 23. April 

1985, um 14.00 Uhr im Barock-
saal der Hoheren Bundeslehran-
stalt ftir Fremdenverkehrsberu-
fe, Piaristengasse 1, statt. 

Die Teilnehmer an diesem 
Stadtredewettbewerb 	werden 
von der jeweiligen Direktion der 
einzelnen Hoheren Schulen be-
kanntgegeben. 

Linrichter, Anbauprogramrne, Abstelltischchen, AuBenlampen, Auswahl, Ausverkauf, Bodenbelage, Bauernstuben, Better, Barhoeker, Bettdecken, 
Bettwasche, Blumenstander. Bucherregale, Badezimmerverbauten. Blumensauler, BUcherborde, Borcktrenvorhange, Bo-Unterbetter, Boutiqueware. 
Blumenbutler, Blumerferstervorhange. Berber-Teppiche, Mouchtische, Cherilie-Dekore, leer-Sets, Dekorvorha. 	Dauren-Decken. Dispersions-- 
tarben, Dekor-Stotfe, Decker, Doppelhegen, rAfigruppen, Endlosschranke, E-Gerate, Eckbankgruppen. Etageren 	zeLschranke, Einbauschrarke, 
Einriehtungs-Berater, EmaiispOlbecken, Eiriziendecken. Wauteuils, Federn, Frottee-Handtucher, F 	tapeten, Frot 	ren, Fleckeriteppiche. Feder- 
kemmatratzen, Fallblechvorharge, Eilmdruckdekor-Vorhange, Harteilstotfe, Flachbetten, glartenr 	I, Garder. 	rdinen,Gesundheitsmatratzen, 

, Hoc 	 her, ennemeuchten. inte- 
en, KleinmObel, Kleider-

n ndermdbef,Kettfadenta-
ilen edergarnituren,Larnpen, 

agonimObel, Meterwii:Ire, Muschellampen, 
ischlampen, Orientteppiche,Oberschranke, 

er ezuge, PVC-Belage, Rualitat, Quantitate  Ulegale, 
reibtische, Stollenwande, Spiegel. Stapeiprogramme. 

retare, Speisegrupper, StUhle, Sessel. Schlafeckbanke, Stet - 
teuils, Schaumpolsterbelage, kjapeten, TV-Sessel, Tiffany-Lampert, 

apetenkleister, Tuchenter, Teppiche, Tischwasche, ffiniversaischranke, 
Zier bolster, 
en, Be 

Bettwasche, Blume 	 her 	1 	dezimmerverbauten, Blumensaulen, Bud) 
Biumenbutler, Blum 	e 	n 	-Teppiche, Wouchtiscrie, Cherille-Dekore, 
fatten, Dekor-Stoft 	 p 	 fidruppen, E-:ndlossehranke, E-Gerate, Ee 
Einrichtungs-Bera r, 	Os 	 4, 	inziehdecken, fflauteuils, Federn. Frottee-Hand 
kemmatratzer, Fa l 	rh 	, ilmdruckdekor-Vorharge, Flanelistoffci, Flachbetten, 
Gehschulen, Ges irrt 	er, illingelarriper, Heimbii 	. Handwebeteppiche. Hacker, Herr 
rieurs, Indo-Te 	e. §jugendrimmer, Jet--Better,J 	peter, 	tsietUren-Schranke, Ja 
schranke, Kin 	vagen, Kasten, Kundenservice, Ki 	Jrnmer.. 	tapete 	rninsofas. Ki 
peters, KorbmObel, Klappsessel,Kuchenplanung.Ki 	wager. Kuser 
Leintucher, Ledersofas, Lack - be, Leirndrucktape 	Lie ,n 
Makramee-Spitzen. Matratz 	-:honer, Madeltilzflie 
Ejerserteppiche, PolstermO 	Patchwork -Hocker. 
Rattan-Mbbel, Rautefaser-1a 	m, Rheuma-Steppd 
Sitzmdbel, Sch.  eturschra 	Si - 'oser, Setzkast 
iampe.n, Stilm 	, Sofas, S 	't 	ange. Spijlen 
Tischteppiehe, veeds 	 n, Telefonbarke, Tapetentische, Tapeterkiei 
Umbauliegen,gio -ha 	 g 	, Verwandiungssotas, Mohnwande. Wardve 
Mnrichtere An 	p 	amm 	bs 	chchen, AuBerlampen, .Auswahl, Ausverkauf. 
Beltwasche, B 	e 	 cherregale, Badezimmerverbauten, Blurnensaulen, BO 
Blumenbutler, 	 e orhange, Berber-Teppic:he,Nouchtische, Chertille-Deko 

' farben, Dekor- 	 ken, Doppellie,gen, [413gruppen. Endlosschranke, E-Gerate, 
Einrichtungs-B 	er, EmallspOlbecken, Einziehdecken. Elauteuils, Fectem, Frottee-Ha 
kernmatratzen, Fallbleehvorhange, Filmdruckdek.or-Vorhange,Flanellstoffe., Flachb 
Gehschulen, GeschirrtOcher, Mangelampen, Heimburos, Handwebeteppiche, Ho 
rieurs, Indo-Teppiche, Mugendzimmer, Jet-Better, Jutetapeten. Jalousieturer -Se 	• Jaco 
schranke, Kinderwagen, Kasten, Kunderiservice, Kinderzimmer,Korktapeten,Kaminsoras,Kindertap ten. Kamelhaardecken. KindermObel. Kettfadenta-
peter, KorbrnObel, Kiappsessel, KUchertplanung,Kinderwagen,Kuscheidecken, KilichenblOcke,Klemmspots,Kuchenzeiler,Medergarnituren, Lam 
LeintUcher, Ledersofas, LackmObel. Leimdrucktapeten, Leger, Luster, Landhausvorharge, finatratzen, MahagorimObel, Meterware, Muschella 	en. 

.kgruppe 
0 

. Boutiqueware, 
n- 	en, Dispersions- 
ran , Einbauschranke, 
le.ckeriteppiche, Feder-

diner. Gesundheitsmatratzen, 
r 	e, Handtucher,nrinenleuchten, inte- 
uchen, Kommoden, Kle.inmObel, Kleider-

ten, Kamelhaardecken,Kinciermobel,Kettfadenta- 
,KOchenbloc 	emmspots,KOchenzeiteniledergarnituren. Lamper, 
u vorhange. giatratzer, MahagonimObel, Meterware.. Muscheilampere 

.en, Narkistchen, Nachttisch lambert, Drientteppiehe, Oberschranke, 
he, 	piertapeten, Polsterbezilge, PVC-Belage, Dualitat, Quantitat, ciegaie, 
er, Rich lafzimmer, Schreibtische, Stollenwande, Spiegel. 	programme, 

S, ibkastersaulen, Sekre 	-peis 	 Sess 	so 	anke, Steh- 
udioliegen, Schlaffauteuils, 	 , ijapeten, 	 tary-Lamperi, 

versalschranke, 

rde, BordOrenvorhang 
en-Sets. Dekorv 	a 

for, Zuglamper, 
r cker, Bettdecken, 

rbetter, Boutid ueware, 
Daunen-Decker, Dispersions--

en, Einzels.ehranke, Einbauschranke, 
a 	en, Frottierwaren, Fleckerlteppiche, Feder-- 

et, Garderoben.Gardinen, Gesundheitsmatratzen, 
och sett ranke, HandtUcher, Unnenleuchter, inte-
ange,[30chen, Kornmoden, KleinmobeI, Kleider- 

11 Gehschulen, GesehirrtOcher, Margelampen, Heimburos,Handwebeteppiche 
rieurs, Indo-Teppiche, Pugendzirnmer. Jet-Better, Juretapeten. JalousietOren-
schranke, Kinderwaqen, Kasten, Kundenservice, Kinderzimmer, Korktapeten, 
peter, Korbmbbel, Klappsessel, Kuchenplanung, Kinderwagen, Kuscheldecke 
LeintOcher, Ledersofas, LackmObel, Leimdrucktapeten, Leper, Luster, Landh 
Makramee-Spitzer, Matratzenschoner, ffiadeitiizfliesen, NM service. Nachtkas 
Werserteppiche, Polstermobel, Patchwork-Hacker, Pinwande. P nom 
Rattan-MObel, Rauh faser-Tap n, Rheurna-Steppdecken, Rh 	a-P 

ker, Herrenzirnm 
rarke,Jacquardvo 
nsolas, Kin 
OcherblO 

Sitzd sen, Setzkasten, Stofte 	ub 
ur‘,,r 	Ige, SpOlensets. Stu 
tilta 	or, Ted •nbanke. T 
!gservice 	dlungssofas 
bste 	 ,u13enlarn 

ormwande, Wohnlandschaften, §weiersr 
uswahl, Ausverkauf, 	belage. Bauern 

iampen, Zubehdr. 
cker, Bettdecken. 

Sitzmobel, Scheheturschrä 
larnpen, StilmObel, 	as, S 
Tischteppiche, Tw 	tofie 
Umbauliegen, Bort 
Onrichten, Anbaup 
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GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU-ENNSTALER 

SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 Krems/Donau 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-O,33930 

Bautatigkeit — 
Eigentumswohnungen 
MOhlhofgrOnde 	36 WE 
Reifgasse/Kasernstr. 37 WE 
in Vorbereitung: 
Langenloiser Straae — 
Molkergasse 	18 WE 
al le wohnbaugefordert 

Mietwohnungen 
sofort beziehbar: 

Wohnhausanlage Wasendor-
fer StraBe 12, 34 • 3-Zimmer-
Wohnungen, 87 m2, monatl. 
Miete zirka 4700 Schilling, 
(inkl. Betriebs-, Heiz- und 
Warmwasserkosten, 	10 °A 
MwSt.) • kein Baukostenbei-
trag, Wohnbeihilfe mdglich! 

Auskunfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot etc. erteilt 
Frau Lang unter Durchwahl 
35. 

40 Jahre „Hohere Lehranstalt fur Mode und Bekleidungstechnik" 
Dominikanerkirche eingeladen 
haben. 

Der Beginn dieser Schule bzw. 
die Grundung erfolgte am 15. 
10. 1945 und war die erste Klasse 
im KellergeschoB der Madchen-
hauptschule Hafnerplatz unter-
gebracht. Diese Klasse besuch-
ten damals 25 Schüler, und es 
entwickelte sich im Laufe der 
Zeit die derzeitige Bundeslehr-
anstalt, die zur Zeit Platz far 284 
Schuler bietet und sich noch im 
Aufbau befindet. 

Im Schuljahr 1947/1948 tiber-
siedelte diese Schule in Raum-
lichkeiten der damaligen Pio-
nierkaserne und wurde der stad-
tischen Hauswirtschaftsschule 
eine Fachschule far Damenklei-
dermacher und Waschewarener-
zeuger angeschlossen. Im Zuge 
der Erweiterung der Bildungs-
aufgaben wurde diese Schultype 
von 2 auf 3 Jahre, und ab dem 

Die Hohere Lehranstalt fur 
Mode und Bekleidungstechnik 
feiert in diesem Jahr das 40-
jahrige Bestehen. Dies war auch 
der AnlaB, da0 der Bargermei-
ster der Stadt Krems, LAbg. 
Wittig, und die Direktion der 
Schule zu einem Festakt in die 

Schuljahr 1963/64 auf 4 Jahre 
verlangert. Bis zum 31. Dezem-
ber 1980 war die Schule der 
Stadt Krems in administrativer 
Hinsicht unterstellt. Ab 1. Jan-
ner ist aufgrund der guten Kon-
takte zwischen dem BUrgermei-
ster und Herrn Sektionschef Dr. 
Marz (Unterrichtsministerium) 
sowie der Untersttitzung durch 
die Direktion der Schule gelun-
gen, diese Schule zu verbundli-
chen. Dadurch wurden zusatzli-
che Ausbildungsmoglichkeiten 
geschaffen und zwar eine Hohe-
re Lehranstalt fur Mode und Be-
kleidungstechnik, die mit Reife-
prtifung abschlieSt und eine 
zweijahrige 	Hauswirtschafts- 
schule. Die Ausbildung in den 
einzelnen Schultypen ist aber 
nicht nur, wie sich zeigt, far 
Madchen interessant, sondern 
auch fur Burschen. Besonders 
die 	Bekleidungsindustrie 

BAU- UND GALANTERIESPENGLEREI 

JOHntill FOCH 
KREMS, GOGLSTRASSE 18, TEL. 02732/2820 
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wanscht sich mannliche Filh-
rungskrafte. Es streben daher 
bereits einige Burschen diese 
Ausbildung an. Nach der stolzen 
Leistungsbilanz brachte Direk-
tor Herta Kolbe-Ruso zum Aus-
druck, dal3 sich diese Schule im-
mer groBerer Beliebtheit erfreut 
und sie auch mit vollem Einsatz 
darum bemaht sein wird, noch 
weitere Raumlichkeiten in der 
Kaserne zu erhalten, damit diese 
Schule endlich jene Klassenrau-
me zur Verftigung hat, die sie 
dringend benotigt. 

Biirgermeister LAbg. Wittig 
gratulierte namens der Stadt zu 
diesem Jubilaum und bedankte 
sich bei der Direktion und beim 
LehrkOrper fiir die harmonische 
Zusammenarbeit. Die Verdien-
ste, die sich die seit 1971 im Amt 
befindliche Leiterin der Schule, 
Dir. Herta Kolbe-Ruso, durch 
ihre aufopfernde Tatigkeit er- 
worben hat, belohnte der Bur- 
germeister namens der Stadt mit 
einer sichtbaren Auszeichnung 
und aberreichte Frau Dir. 
Kolbe-Ruso die Wappenplakette 
der Stadt Krems an der Donau 
in Gold (unser Bild). 

OAV — 
Sektion 
Krems 

14. April: 
Schitour - Hochschwab 
Tourenfiihrer: 
Prof. Hantusch 
Vorbesprechung 



Hochzeitslisten werden immer beliebter! Sie 
wahlen aus unserem Angebot und wir legen eine 

Liste Ihrer Wunsche an. Ihre Verwandten und 
Freunde wahlen aus dieser Liste und jedes 

Geschenk erftillt tatsachlich einen Wunsch. Die 
Hochzeitsliste gewahrt die Sicherheit, das 

Richtige zu schenken! 

SALOMON/KREMS 
Wienerbriicke 

' 

ilieseuplie.Oettent 
Neue Gestaltungsvntiglichkeiten mit 

BORDORE.N OBNAts/tENTES 
Weiters 

bieten wir Sonderangebote 
bester Qualitat! 

11Ainer 
Wet 

AI% 

111r.e.r. 

Geben sie Ihren Wohnbereichen neues 
Aussehen. Wahlen Sie aus den 

exklusivsten Mustern 
• Wandfliesen 

weiB, 1. Qualitat 
	

S 99,- 
• Bodenfliesen unglasiert 

10x20 cm, rot 
	

S 99,- 
• Wandfliesen 

15x20 cm 
	

S 135,- 
• Bodenfliesen 

20x20 cm, glasiert 
frostsicher 	 ab S 149,- 

Kerarnik-, ofen-und Fliesenfzlichgeschaft 
3504Krems-Stein•Landstral3e 70 

[00 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

VVILL1 KREIBICI-I 
o.LACKIER&CE iiER  A 

Ehrungen im Monat April 	  
80. Geburtstag 
Hermine Brunner, 3504 Krems-Stein, Steiner LandstraBe 10 
Rudolf Fichtinger, 3500 Krems, J. Bacher-Gasse 11 
Adolfine Gassner, 3500 Krems, AlauntalstraBe 56 
Michael Krieger, 3500 Krems, Lastenstraf3e 5 
Maria Mang, 3500 Krems, Kornermarkt 11 
Elfriede Mailer, 3500 Krems, Arbeitergasse 2 
Anna Scheibenpflug, 3500 Krems, Molkergasse 14 
Therese Steiger, 3500 Krems, Weinzierl 13 

90. Geburtstag 
Alfons Lechner, 3500 Krems, GOttweigergasse 33 
Hermine Witting, 3500 Krems, Gottweigergasse 5 

95. Geburtstag 
Emma Sommer, 3500 Krems, AlauntalstraBe 80 

Goldene Hochzeit 
Alfons und Aurelia Flach, 3502 Krems-Lerchenfeld, 

Jenichengasse 5 
Karl und Leopoldine Wurz, 3500 Krems, Frauenbergplatz 2 

Standesamt 
Geburten 
Mathias Gartler, 16. Februar 
Jens Harrer, 19. Februar 
Florian Kurt Jech, 22. Februar 
Ricarda Maria Kail, 26. Februar 
Harald Suchanek, 28. Februar 
Martina Herta Tauchner 

3. Marz 
Hanna Bauer, 5. Marz 
Sandra Dorn, 9. Marz 
Michael Wojtanowicz, 9. Marz 
hirgen Christof Mayer, 9. Marz 
Johanna Pichler, 10. Marz 
Andreas Arndorfer, 11. Marz 
Cornelia Wenger, 13. Marz 
Thomas Stefan Graf, 18. Marz 
Monika Docekal, 18. Marz 
Bernhard Michael Dollensky 

21. Marz 
Michael Enzinger, 24. Marz 
Katharina Justine Ursula Aigner 

24. Marz 

Eheschliellungen 
Gunther Gruber, Krems und 

Renate Strasser, Krems 
1. Marz 1985 

Karl Aschauer, Krems und 
Sabine Kronsteiner, Krems 
8. Marz 1985 

Peter Venier, Krems und Renate 
Gaberc, Krems 
15. Marz 1985 

Johann Ferdinand 
Krems und Hannelore 
Gertrude Vock, Krems 
15. Marz 1985 

Markus Sinek, Krems und 
Margit Gerhart, Krems 
20. Marz 1985 

Gerhard Urbanowski, Krems 
und Ingrid Schwaiger, 
Langenlois 29. Marz 1985 

Sterbefalle 
Adelheid Hesoun, 20. Februar 
Josef Fries, 20. Februar 
Helga Schreibmayer, 20. Februar 
Dr. phil. Walter Rogan, 

21. Februar 
Leopold Hahn, 23. Februar 
Gabriele GOdrich, 22. Februar 
Martina Scheikl, 24. Februar 
Anna Jell, 25. Februar 
Eleonore Zahler, 25. Februar 
Elisabeth Blieberger, 

26. Februar 
Maria Hetzendorfer, 1. Marz 
Bertha Trautinger, 2. Marz 
Hedwig Engl, 2. Marz 
Leopold Falta, 2. Marz 
Rosa Anna Hable, 3. Marz 

Maria Anna Maringer, 3. Marz 
Brunhild Auguste Hofner, 

3. Marz 
Franziska Ott, 4. Marz 
Theresia Dangl, 5. Marz 
Karl Bemesch, 9. Marz 
Flora Zeller, 10. Marz 
JOrg Strasser, 12. Marz 
Hermann Wintersberger, 

14. Matz 
Mariana Wagner, 16. Marz 
Hermine Weiss, 17. Marz 
Katharina Moser, 20. Marz 
Maria Slovacek, 20. Marz 

der Wohnungsmiete S 4378,60 
fur Alleinstehende und S 6 272,-
ftir Ehepaare nicht tibersteigt. 

Die Teilnahme wird ferner ge-
gen Selbstbeteiligung an den Ko-
sten in der Mlle des halben 
Pensionspreises, 	das 	sind 
S 1113,-, solchen Senioren ge- 

deren monatliches Ge-
samteinkommen nach Abzug 
der Wohnungsmiete die vorge-
nannten Betrage zwar tiber-
steigt, jedoch nicht holler ist als 
S 5254,32 fur Alleinstehende 
und S 7526, 40 fur Ehepaare. 

Weiters veranstaltet die Stadt 
Krems im Mai einen Tagesaus-
flug für Kremser Senioren, wel-
cher in das Burgenland fiihren 
wird. Die Teilnahme ist eben-
falls fiir jene Senioren frei, de-
ren monatliches Einkommen 
nach Abzug der Wohnungsmie-
te S 4378,60 fiir Alleinstehende 
und S 6272,- fur Ehepaare nicht 
nbersteigt. Fur alle anderen Se-
nioren ist die Autobusfahrt un-
entgeltlich. 

Kremser Senioren, welche an 
den beiden Aktionen der Stadt 
Krems, beziehungsweise einer 
davon, teilnehmen wollen wer-
den eingeladen, unter Vorlage 
ihrer 	Einkommensnachweise 
beim Sozialamt der Stadt 
Krems, 3500 Krems, Korner-
markt 13, vorzusprechen. 

Pflegebedurftige 	Personen 
konnen an den Aktionen nicht 
teilnehmen. 

Hermine Wagner, 20. Marz 
Mag. phil. Petra Reschian, 

21. Marz 

Achtung Senioren 
Die Stadt Krems veranstaltet 

wiederum far erholungsbedurf-
tige Kremser Senioren einen 
zweiwochigen Landau fenthalt, 
welcher nach MaBgabe der Plat-
ze wahlweise in der Zeit vom 5. 
bis 19. Juni, vom 9. bis 23. Juli 
oder vom 4. bis 18. September 
1985, bewilligt werden kann. 

Die Teilnahme ist für jene Se-
nioren kostenlos, deren monatli-
ches Einkommen nach Abzug 
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3. PzGren Brig 	
PzStbB 3 

Der Partner berichtet  

Werte Leserinnen und Leser! 

In den Folgen der letzten 14 Monate haben wir den militarischen Partner vorgestellt. Sie kennen 
nun die wichtigsten Personen des Brigadekommandos und des Panzerstabsbataillon 3 und dessen 
Einheiten sowie die diesen Organisationen zugeordneten Aufgaben. 

In einer neuen Informationsserie wollen wir nun iiber jene Ablaufe und Zusammenhange 
berichten, die sich far einen Wehrpflichtigen darstellen; in einem oder mehreren zugeordneten Ka-
piteln soil erschopfend informiert werden tiber: 

• ERFASSUNG • STELLUNG • EINBERUFUNG • AUSBILDUNG • ENTLASSUNG 
• MOB-VERWENDUNG • TRUPPENOBUNGEN • KADEROBUNGEN 

9. April 
10. April 
11. April 
12. April 
13. April 
14. April 
15. April 
16. April 
17. April 
18. April 
19. April 
20. April 
21. April 
22. April 
23. April 
24. April 
25. April 
26. April 
27. April 
28. April 
29. April 
30. April 
1. Mai 
2. Mai 
3. Mai 
4. Mai 
5. Mai 
6. Mai 
7. Mai 
8. Mai 
9. Mai 

10. Mai 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

Dr. Schoffmann 
Dr. Schoffmann 
Dr. Schandl 
Dr. Schandl 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Winkler 
Dr. Winkler 
Dr. Horwarthner 
Dr. Horwarthner 
Dr. Schoffmann 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Schreiber 
Dr. Schreiber 
Dr. Eilenberger 
Dr. Eilenberger 
Dr. Peter 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Marady 
Dr. Peter 

Rotes Kreuz 
Dr. Peter 
Dr. Horwarthner 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Schandl 
Dr. Schreiber 
Dr. Schreiber 
Dr. Winkler 
Dr. Winkler 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

13. und 14. April 
Dent. Gottfried Hagen 
Schwarzenau 

20. und 21. April 
Dent. Maria Lukas 
Langenlois 

27. und 28. April 
Dent. Gottfr. Weissenbacher 
Krems 

1. Mai 
Dent. Karl Knapp 
Grof3 Siegharts 

4. und 5. Mai 
Dent. Berta Zach 
Thaya 

Die NO. Landesregierung 
fiihrt gemeinsam mit der Seh-
schule St. Polten in den Kremser 
Kindergarten einen kostenlosen 
Sehtest alter Kinder im Alter von 
4 bis 6 Jahren durch. 

Urn nun auch jene Eltern, de-
ren Kinder keinen Kindergarten 
besuchen, die Gelegenheit zu ge-
ben, ihr Kind diesem Test zu un-
terziehen, gibt das Schulamt der 
Stadt Krems nachstehende Ter-
mine far diesen Sehtest bekannt 
(In den Kindergarten Piaristen-
konvent, Stadtgraben, Aupark-
weg, Lerchenfeld I, Stein-Philo-
sophensteig und RingstraBe 

 

Autohaus 

Anton Mayer 

 

171/111-IATSU 

DER NEUE 
DAIHATSU 
ROCKY 
ALLRAD 
IN TOP-FORM 
VERKAUF - REPARATUR - SERVICE 
3495 Rohrendorf, Admonter Str. 5, Tel. 02732/4038 

wurde der kostenlose Sehtest bereits im Marz 1985 durchgefiihrt): 

Kindergarten 
	

Datum 	Zeit 

Mitterau I, Mitteraustraf3e 1 
	

22. 4. 	8.30 Uhr 
Mitterau II, St. Paulgasse 10 

	
23. 4. 	8.30 Uhr 

Rehberg (Sonderkindergarten) 
Hauptstraf3e 71 
	

24. 4. 	8.30 Uhr 
Rehberg, HauptstraBe 71 

	
24. 4. 	10.00 Uhr 

Ubungskindergarten, Rechte Kremszeile 54 
	

25. 4. 	8.30 Uhr 
Ubungskindergarten der PADAk 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 22-30 

	
25. 4. 	10.00 Uhr 

Lilienfelderhof, HohensteinstraBe 	 26. 4. 	9.00 Uhr 
Stein, Gottweigerhofgasse 7 

	
29. 4. 	8.30 Uhr 

	

30. 4. 	8.30 Uhr 
Gneixendorf, Wolfsgraben 4 

	
2. 5. 	9.00 Uhr 

Brunnkirchen, Brunnfeldgasse 6 
	

3. 5. 	9.00 Uhr 

Kostenloser Sehtest in den Kremser Kindergarten! 

15. bis 21 April, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

22. bis 28. April, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

29. April bis 5. Mai, 7.30 Uhr 
Mohren Apotheke 

6. bis 12. Mai, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

Spezialist für 
Blaupunkt-Autoradio 

SOMME 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

 

0 

 

BOSCH 
')IENST 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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ee• dead 

RAUMAUSSTATTER 

catarlm 
KREMS Tel 2689 

Spezialist fiir 
Auto-Elektrik u. 
-Elektronik 	 
Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

BOSCH 
DIE NST 

    

Unser guter Ruf 
A  	verpflichtet. op  

 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

 

   

     

Ascona 	77 36000,— Renault 4 77 29 500,— 
Kadett 	80 65500,— Toyota Corolla 83 89 500,— 
Rekord L 	80 64000,— Honda Civic 81 69 500,— 
Kadett 	82 86500,— BMW 316 81 89000,— 
Ascona 	82 76500,— Corsa 1,0 I 84 93 500,— 
Puch 500 	70 17500,— Audi Coupe S 5 81 119000,— 
Golf GTI 	81 85000,— Ascona 1,3 I 81 63 000,— 
Kadett Caravan 79 63000,— Ascona Berlina 83 95 000,— 
Mitsubishi Colt Manta 78 55000,— 
FABRIKSNEU 50 PS 94000,— Manta GTE 82 138000,— 

Auer 
3500 KREMS 
Wiener StraBe 82 
Tel. 02732/3501 

»Kundmachungen« »Verlautbarungen« »Verordnungen« 

Gerlinde Kitzler — B 
Weinzierl 66 

Christa Novak — B 
Lederergasse 28 

Petra Palmberger — B 
Im Alauntal 27 

Erich PreiB — A/j, F 
Landersdorfer Strafie 71 

Otto Raimitz — A, B 
Am Steindl 61 

Krems, am 27. Marz 1985 

Kundmachung 
GemaB § 15 Abs. 5 der Natio-

nalratswahlordnung 1971 wird 
kundgemacht, daB die Kreis-
wahlbehorde fur den Wahl-
kreis 3 beim Amt der Nieder- 
osterreichischen 	Landesregie- 
rung am 22. Februar 1985 fol-
gende Personen in die Bezirks-
wahlbehOrde Krems-Stadt beru-
fen hat: 
Osterreichische Volkspartei 
Ersatzmann: 
Ing. Peter Miklas, 1940 
3500 Krems 
Dr. GschmeidlerstraBe 10 
anstelle des Ferdinand Willaczek 
Sozialistische Partei Osterreichs 
Ersatzmann: 
Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang 
Chaloupek, 1947 
3500 Krems 
Langenloiserstra13e 117 
anstelle des Erhard Halm 

Verordnung 
„Vorrangregelung an der 

Kreuzung L 7085 (Dr. Dorrek-
straBe) — Kellergasse mit Vor-
rang far die Dr. DorrekstraBe 
durch Aufstellung des VZ gem. 
§ 52 Ziff. 24 StV0 1960 „Halt". 

Diese Verordnung tritt mit der 
Aufstellung des oa. Verkehrszei-
chens in Kraft. 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Marz 1985 wurden 
beim Magistrat Krems 249 PKW 
(106 neu), 12 LKW (5 neu), 4 
Zugmaschinen (2 neu), 13 Kra-
der (6 neu), 18 Moped (6 neu) 
und 6 Anhanger (4 neu) zum 
Verkehr zugelassen. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Flihrerscheinen 

Nachstehend angeftihrte, vom 
Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau ausgestellte Zulas- 

sungsscheine, 	Kennzeichenta- 
feln bzw. Fuhrerscheine sind in 
Verlust geraten und werden hie-
mit im Original far ungultig er-
klart. 

Im Auffindungsfalle sind die-
se beim nachsten Gendarmerie-
postenkommando abzugeben. 
Zulassungsscheine: 
Johann Fuchs 

PaBhammergasse 15 
Moped N 25.060 

Monika Wintersberger 
Mittefweg 10 
PKW N 285.297 

Gebr. Wintersberger 
LerchenfelderstraBe 7a 
Anhanger N 25.916 

Kennzeichen: 
Bernd Kamleitner 

Mitterweg 5 
Moped N 55.914 

Fiihrerscheine: 
Johann Fuchs 

PaBhammergasse 15 
Tarmo-Rene Nink 

St. Paulgasse 4 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefuhrte Per-

sonen haben die Lenkerprilfung 
mit Erfolg abgelegt: 
Alfred Binder — B 

AustraBe 25 
Gertrude Erhart — B 

Drinkweldergasse 9 
Christine Fenninger— B 

MuhlhofstraBe 6/86/2 
Annemarie Fischer — B 

Taverngasse 13 
Anton Gallistl - A/j 

Eduard Summer-Gasse 2 
JOrg Hartl — A, C 

Hohensteinstraf3e 40 

Bruno Ramsauer — B, F 
St. Paulgasse 8/29 

Doris Spitzhofer — B 
Mitterweg 7/1/5 

Wolfgang Schrattbauer — A, B 
GrUndlweg 11 

Wolfgang Schwarz — B 
Gaswerkgasse 5/4/3 

Andreas Vaishor — A, C, E 
Lossgasse 17 

von 8.00 bis 16.00 Uhr 
von 8.00 bis 20.00 Uhr 
von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Der BUrgermeister 
LAbg. Harald Wittig 

VOLKSBEGEHREN 
zwecks Erlassung eines Bundesgesetzes 

betreffend die Anderung des Zivildienstgesetzes 
(Volksbegehren zwecks Verlangerung des Zivildienstes) 

Verlautbarung 
fiber das Eintragungsverfahren 

Auf Grund der im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung" vom 3. Fe-
bruar 1985 veroffentlichten Entscheidung des Bundesministers fur 
Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens fur emn 
Volksbegehren, das auf die Erlassung eines Bundesgesetzes betref-
fend die Anderung des Zivildienstgesetzes (Volksbegehren zwecks 
Verlangerung des Zivildienstes) gerichtet ist, stattgegeben wurde, 
wird verlautbart: 

Die Stimmberechtigten konnen innerhalb der vom Bundesminister 
fur Inneres gemaB § 5 Abs. 2. des Volksbegehrengesetzes 1973, 
BGB1. Nr. 344, in der Fassung der Bundesgesetze BGB1. Nr. 
116/1977 und Nr. 233/1982 festgesetzten Eintragungsfrist, das ist 

vom Montag, dem 22. April 1985, 
bis (einschlief3lich) Montag, dem 29. April 1985, 

in den Entwurf des Gesetzes, dessen Erlassung begehrt wird, Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigenhandige Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungsliste erklaren. 
Eintragungsberechtigt sind alle Manner und Frauen, die am Stichtag (5. April 
1985) das 19. Lebensjahr vollendet haben (Jahrgang 1965 und altere sowie 
die vom 1. Janner bis 5. April 1966 Geborenen), vom Wahlrecht zum Natio-
nalrat nicht ausgeschlossen sind und in der Gemeinde ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben. 

Die Eintragungslisten liegen auf: 
1. Rathaus Krems 

ftir das gesamte Stadtgebiet (alle Wahlsprengel) 
2. Ad. Krankenhaus Krems 

nur fur Patienten mit Stimmkarten 
Dort ist auch der Entwurf des Gesetzes, der Gegenstand des 

Volksbegehrens ist, angeschlagen. 
Eintragungen konnen an jedem der oben angeffihrten Tage zu fol-

genden Zeiten vorgenommen werden: 
Montag, Mittwoch und Freitag 
Dienstag und Donnerstag 
Samstag und Sonntag 
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SCHNAUER 
IST IM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit vie! Handarbeit verbunden - laf3t 
Schemes wieder schemer werden. Prazise Planung, vie! Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereiner baut mit 

NI:IINA1111131:i 
Bauunternehmung- 3500 Krems. HafenstraBe 57-59 . "lel. 027 32/3441. lelex 071-145 

Disco-Exprell nun a 
Der Kampf gegen den Ve 

kehrsunfall junger Menschen 
nach 	Discotheken-Besuchen 
wird weiter verstarkt: Im Raum 
Krems soil em n neuer „Disco-
Expref3" mit dazu beitragen, 
daf3 sich junge Menschen auf 
dem Weg zu und von Tanzloka-
len das Risiko einer Autofahrt 
ersparen konnen. 

Der „Disco-ExpreB" ist durch 
die Firma Autohaus LUDWIG 
(Krems-Stein) und die Sparkasse 
in Krems als Betreiber bzw. For-
derer und durch das Kuratorium 
fiir Verkehrssicherheit als Initia-
tor seit einigen Wochen nun 
auch in Krems im Einsatz. 

Der Disco-ExpreB fart jeden 
Freitag und Samstag! ! ! ! 

Abfahrtszeiten: 
Krems, SPK 	 19.30 
Lengenfeld „Four Roses" 19.45 
Langenlois, SPK 	20.00 
Lengenfeld „Four Roses" 20.15 
Krems, SPK 	 20.30 
Krems, Siidtirolerplatz 	20.35 
Stein, Fa. Ludwig 	20.40 
Mautern, PSK 	20.50 
Bergern „Starlight" 	21.00 
Rossatz „Jankerlkeller" 21.15 

Beginn der Rfickfahrten: 
Stein, Fa. Ludwig 	0.30 
Krems, Stidtirolerplatz 	0.35 
Lengenfeld „Four Roses" 1.00 
Langenlois, SPK 	1.15 
Lengenfeld „Four Roses" 1.30 

1.45 
1.55 
2.05 
2.15 
2.30 
2.45 

Lokale, die die Aktion „DISCO-
EXPRESS" unterstiitzen: 
DISCOTHEK „FOUR ROSES" 
Tel. 02719/368 

MIT GARANTIE 

Citroen CX 2400 Pallas 
Bj. '79, 71 000 km, 1. Bes. 
Citroen CX 2000 Super 
Bj. '79, 79 500 km, 1. Bes. 

NUR S 55000,- 
Citroen 20 Pallas 

Bj. 83, 62 000 km, 1. Bes. 

Toyota Celica Supra 
mit Schiebedach, 170 PS 

Vorfuhrwagen 
SUPERGONSTIG 

r- 

Krems, SPK 
Krems, Sadtirolerplatz 
Stein, Fa. Ludwig 
Mautern, SPK 
Bergern „Starlight" 
Rossatz „Jankerlkeller" 

Fahrpreise: 
Zone I - S 15,-
Zone II - S 20,-
Zone III - S 30,- 

CIAMTC- 
Zweigverein Krems 
13. April, ab 14 Uhr 

RadbergrennenKrems-Egelsee 

DISCOTHEK „STARLIGHT" 
Tel. 02714/7245 
DISCOTHEK „SUNSET" 
Tel. 5132 
„CHARLY'S TANZCAFE" 
Tel. 3679 
„FRESCO", Cafe-Bar 
Tel. 2476 
Café HOMAR, Tel. 2160 
Café HEYBAL, Tel. 3370 
Café WACHAU, Tel. 3329 
Café PIANO, Tel. 5809 
Karl Bagl, 
„JANKERLKELLER" 
Tel. 02714/202 

Spiele im Kremser Stadion (FuBball) 
13. April, 14.15 und 16.00 Uhr 

Kremser Sportclub - Bregenz/Dornbirn 
20. April, 14.15 und 16.00 Uhr 

Kremser Sportclub - Wattens 
26. April, 17.45 und 19.30 Uhr 

ESV Avanti - Schrems 
28. April, 9.00 und 10.30 Uhr 

Leistungszentrum Krems - Wr. Neustadt 
4. Mai, 14.15 und 16.00 Uhr 

Kremser Sportclub - Flavia Solva 

Spiele in der Kremser Sporthalle (Handball) 
20. April, 18.30 Uhr 

Union Kresto Krems - KOflach 
27. April, 18.30 Uhr 

Union Kresto Krems - Eggenburg 
11. Mai, 18.30 Uhr 

Union Kresto Krems - ASKO Linz 
15. Mai, Zeitpunkt nicht fixiert 

Militarauswahlspiel Osterreich - Ungarn 

uch in Krems! 

Krems • Wiener Str. 125 • Tel. 56 67 
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